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Zum 1 Jannar 1891
Nochmals die Alters und Jnvaliden Verſicherung

Original Beitrag des General Anzeiger
Halle 27 November

Obgleich wir uns ſeit Monaten wiederholt an dieſer Stelle
mit dem in wenigen Wochen in Kraft tretenden Alters und Jn
validenverſicherungegeſetz beſchäftigt und uns durch eingehende und
populäre Erörterungen bemüht haben den in Frage kommenden
Kreiſen ein Verſtändniß der Anforderungen und Ziele dieſes hoch
wichtigen Geſetzes zu vermitteln konſtatiren wir dennoch täglich
datz zahlreiche Verſichernngspflichtige hinſichtlich der Rechte und
Pflichten die das neue Geſetz ihnen gewährt bezw auferlegt immer
noch im Unklaren ſind Wir begegnen dieſer Unkenntniß ſowohl
in einer Anzahl von Zuſchriften aus unſerem ausgedehnten Leſer
kreiſe die uns bezüglich dieſer Angelegenheit zugingen wie in den
mannigfachen Fragen welche beim Kauf der vom Verlage des
General Anzeiger gedruckten und dem Publikum zur Ver

fügung geſtellten Formulare für den Vollzug der Jnvaliditäts
und Altersverſicherung an unſere Verkaufsſtellen gerichtet werden
Aus dieſem Grunde glauben wir der Anerkennung aller Intereſſenten
wie der Behörden gewiß zu ſein wenn wir nachſtehend nochmals
in beſonders klarer überſichtlicher Form die allgemeinen
Grundzüge des Geſetzes darſtellen

Verſicherungspflichtig ſind nach vollendetem 16 Lebens
jahre 1 Perſonen männlich oder weiblich welche als Arbeiter
Gehilfen Geſellen Lehrlinge oder Dienſtboten gegen Lohn oder
Gehalt beſchäftigt werden 2 Betriebsbeamte ſowie Handlungs
gehilfen oder Handlungslehrlinge ausſchließlich der in Apotheken
beſchäftigten Gehilfen oder Lehrlinge welche Lohn oder Gehalt
beziehen deren regelmäßiger Jahresverdienſt an Lohn
oder Gehalt aber 2000 Maxk nicht überſteigt 3 die
gegen Lohn oder Gehalt beſchäftigten Perſonen der Schiffsbeſatzung
deutſcher Seefahrzenge

Perſouen welche eine Altersrente beziehen ſind verſicher
ungspflichtig weil ſie im Falle ihrer Erwerbsunfähigkeit
Anſpruch auf die höhere Jnvalidenrente haben

Nichtverſicherungspflichtig ſind Perſonen welche in Folge
ihres körperlichen oder geiſtigen Zuſtandes nicht mehr im Stande
ſind mindeſtens ein Drittel des Tagelohnes gewöhnlicher Tage
arbeiter zu verdienen ferner die Perſonen welche eine Jnvaliden
rente beziehen

Verſicherungsfähig ſind Betriebsunternehmer welche
nicht regelmäßig wenigſtens einen Lohnarbeiter beſchäftigen das
40 Lebensjahr noch nicht vollendet haben und nicht bereits erwerbs
unfähig ſind Sie können ſich ſelbſt aber nur in der zweiten
Lohnklaſſe verſichern

Jn gleicher Weiſe können Perſonen welche aus dem Verſicher
ungsverbältniſſe ausſcheiden z B ein Handlungsgehilfe wenn
deſſen Gehalt von 1800 auf 2100 Mk erhöht wird daſſelbe
freiwillig aber nur in der zweiten Lohnklaſſe fortſetzen

Gegenſtand der Verſicherung iſt der Anſpruch auf
Gewährung einer Jnvaliden bezw Altersrente

Eine ausführliche Darſtellung des Geſetzes werden wir außerdem in den
nächſten Tagen als beſondere Beilage zum General Anzeiger folgen gren
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Der Millionenbaner
Roman von Max Kregzter

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber Heckenſtett mußte Beider Gedanken errathen haben

denn ohne auf das vorherige Thema zurückzukommen ſagte
er plötzlich Richtig wir müſſen ja Anna noch gratu
liren Jſt denn keine Anzeige eingetroffen Jch er
fuhr vorhin durch Zufall daß Fräulein Anna ſich ganz
plötzlich verlobt habe wandte er ſich dann Henrietten zu
Wer iſt denn der Glückliche Und das iſt ſo plötzlich
ekommen Es iſt Unrecht daß ſich meine Schwägerinſ ſelten bei uns macht Bitte übermitteln Sie vor

läufig meine ſchönſten Glückwünſche Wir hofften das
Brautpaar recht bald bei uns zu ſehen

Henriette und Marie befanden ſich in großer Verlegen
heit Als vor einer halben Stunde die Letztere die ſehr
ſchön ausgeſtattete Verlobungsanzeige erhalten hatte war
ſie förmlich verblüfft geweſen von dieſem Ereigniß Fort
während hatte ſie daran gedacht was für Augen Hugo
machen würde wenn er von dieſer Verirrung erführe Sie
ſowohl als ihre Mutter waren zu dem Entſchluſſe gekommen
dieſe Thatſache Hugo vorläufig zu verſchweigen und Alles
aufzubieten das Verlöbniß rückgängig zu machen Sie ahnte
ſofort daß ihr Vater ſeine Einwilligung nur aus Trotz ge
We habe Und nun hätte ſie ſich ſelbſt beinahe ver

rathen
Henriette war die Erſte die ihre Faſſung erlangte

Danke danke ich werde es ausrichten Ein netter jun
er Mann Mein Gott es war darüber nicht viel zuſprechen Sie wiſſen ja Herr Baron wie verſchieden meine

Töchter geartet ſind Mein Mann wollte einmal ſeinen
Willen durchſetzen gerade an dem Abend als er hier
war Das Verhältniß kann übrigens noch auseinander
gehen Wißt Ihr was Kinder ich habe mir die

Eine Jnvalidenrente erhält ohne Rückſicht auf das Lebens
alter derjenige Verſicherte welcher dauernd erwerbsunfähig
iſt Ein nicht dauernd erwerbsunfähig Verſicherter erhält
Jnvalidenrente nachdem er ein Jahr erwerbsnnfähig geweſen
für die weitere Dauer der Erwerbsunfähigkeit

Eine Altersrente erhält jeder Verſicherte welcher das
70 Lebensjahr vollendet hat

Der Anſpruch auf eine Jnvaliden oder Altersrente iſt bedingt
durch 1 Zurücklegung der Wartezeit 2 die Leiſtung
von Beiträgen

Die Wartezeit beträgt für die Jnvalidenrente fünf Bei
tragsjahre für die Altersrente dreißig Beitrags
jahre Als Beitragsjahr gelten 47 Beitragswochen

Wenn Perſonen durch Krankheiten welche eine Erwerbsnnfähig
keit von mehr als ſieben Tagen zur Folge haben verhindert
ſind die Beiträge zu leiſten ſo werden dieſe Krankheitswochen als
Beitragswochen in Anrechnung gebracht Bei Krankheiten die länger

als ein Jahr dauern wird nur ein Jahr als Beitragsjahr
gerechnet Für Perſonen welche behufs Erfüllung der Waffen
pflicht in Friedens oder Kriegszeiten zum Heere oder zur Marine
eingezogen werden gilt die Dienſtzeit als Beitragszeit

Eine Jnvalidenrente kann entzogen werden wenn
n Perſon nicht mehr als dauernd erwerbsunfähig
erſcheint

Die Mittel zur Gewährung der Alters und Jnvaliden
renten werden aufgebracht durch einen Zuſchuß des Reiches
von 50 Mark zu jeder Rente durch die Beiträge der

Arbeitgeber und Verſicherten zu gleichen Theilen
Zum Zwecke der Bemeſſung von Beiträgen werden vier Klaſſen

gebildet nach dem Arbeitsverdienſt von 1 Klaſſe bis zu 350
Mark einſchließlich 2 Klaſſe von mehr als 350 550 Mark
3 Klaſſe von mehr als 550 850 4 Klaſſe von mehr als
850 Mark Vergl den Leitartikel die Alters und Jnuvaliden
Verſicherung für Dienſtboten General Anzeiger Nr 277
vom 26 cer

Arbeitgeber und Verſicherte können aber übereinkommeun
einen höheren als den wirklichen Arbeitsverdienſt
zu Grunde zu legen

Die Jnvalidenreste ſteigt nach Beitragsjahren und
beträgt nach 50 Beitragsjahren für die 1 Klaſſe von 114
bis 157 Mark 2 Klaſſe von 124 251 Mark 3 Klaſſe von
131 321 Mark 4 Klaſſe von 140 415 Mark

Die Altersrente veträgt für die 1 Klaſſe 106 Mart die
2 Klaſſe 134 Mark die 3 Klaſſe 162 Mark die 4 Klaſſe
191 Mark

Die Renten werden durch die Poſtanſtalten anus
bezahlt

Die Beiträge ſind für die erſten 10 Jahre feſtgeſetzt für
die 1 Klaſſe auf 14 Pfg für die 2 auf 20 für die 3 auf 24
und für die 4 auf 30 Pfg wöchentlich und ſind von dem Arbeit
geber zu entrichten Derſelbe kann die Hälfte der Beiträge
dem Arbeiter bei der Lohnzahlung in Anrechnung bringen
ſich alſo zurückzahlen laſſen

Die Entrichtung der Beiträge erfolg durch Einkleben von
Marken auf die Quittungskarte Der Arbeitgeber iſt
bei Strafe verantwortlich für die Leiſtung der Beiträge

Jede Quittungskarte hat Raum für 47 Wochen den Bei
tragswochen des Jahres entſprechend und iſt mit dem Namen des
Verſicherten zu verſehen Für jeden Arbeiter wird eine Karte durch

die Behörden unentgeltlich ausgeſtellt Jſt eine Quittungskarte
ganz mit Marken ausgefüllt ſo wird dieſelbe gegen eine neue
ausgetauſcht und werden auf der neuen die bereits geleiſteten Bei
träge vermerkt

Für Arbeiter welche nicht eine ganze Woche von dem Arbeit
geber beſchäftigt werden Putzfrauen Waſchfrauen hat derjenige
Arbeitgeber den Beitrag zu entrichten welcher den Arbeiter
zuerſt in der Woche beſchäftigt

Die Beiträge können zur Hälfte zurückerſtattet werden
1 Weiblichen Perſonen welche eine Ehe eingehen bevor ſie in
den Genuß einer Rente gelangt ſind wenn ſie mindeſtens für
fünf Beitragsjahre entrichtet haben 2 Wittwen oder
Kindern von Verſicherten 3 Kindern unter 15 Jahren
von verſtorbenen weiblichen verſicherten Perſonen unter den
ſelben Vorausſetzungen

Politiſje Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 26 November Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm nahm in Groß Strehlitz in Schleſien wohin ſich
derſelbe geſtern begeben hatte an den vom Grafen Tſchirſchky
Renard veranſtalteten großen Jagden theil Bei kaltem aber
prächtigem Wetter war das Reſultat der Jagd ein ſehr bedeutendes
Abends fand im Schloſſe zu Groß Strehlitz große Tafel ſtatt Am
morgigen Donnerstag Nachmittag reiſt der Kaiſer nach Pleß und
wird Freitag und Sonnabend an den dort ſtattfindenden Jagden
theilnehmen Die Kaiſerin Friedrich hat auch dem Präſidium
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ihren Dank für die
Glückwünſche deſſelben zu der Vermählung ihrer Tochter aus
geſprochen

Die Nachrichten über den Geſundheitszuſtand
des ſchon ſeit Jahr und Tag kränkelnden Großher
zogs Friedrich Franz III von Mecklenburg Schwerin
lauten nichts weniger als günſtig Nach der Poſt hat der Groß
herzog in letzter Zeit nur auf dem Schiffe leben können und von
dem gegenwärtigen Aufenthalte am Strande in Cannes erwartet man
keinerlei Beſſerung

Der Landwirthſchaftsminiſter von Heyden
hat die Vorſtände der landwirthſchaftlichen Vereine auf
gefordert zuverläſſige Nachrichten über diejenigen Preiſe von
Schlachtvieh zu ſammeln welche den Produzenten in letzter
Zeit von den aufkaufenden Händlern gezahlt wurden ſowie über
die Bewegung dieſer Preiſe ſeit Anfang 1888 Die zen
traliſirten Zweigvereine ſind daher aufgefordert worden inner
halb fünf Tagen die Beantwortung beigefügter Fragebogen
durch ſachverſtändige Landwirthe bewirken zu wollen

Dr Schmidt der ſtellvertretende Reichs
kommiſſar in Deutſch Oſtafrika theilt mit daß Emin
Paſcha bereits am Viktoria Nyanza See angelangt iſt

Profeſſor Schottmüller Direktor des preußiſchen
hiſtoriſchen Juſtituts in Rom traf zur Theilnahme an der Enquete
über die Schulreform hier ein Ob er in ſeine bisherige
Stellung zurückkehrt iſt fraglich da ſeine Berufung zum vor
tragenden Rathe im Kultusminiſterium geplant iſt

Dem Neichstage welcher am nächſten Dienſtag ſeine
Arbeiten wieder anfnimmt wird es von vornherein nicht an Be
rathungsmaterial fehlen Zur Erörterung bereit ſind bekanntlich
die Geſetzentwürfe betr die Einverleibung von Helgoland die
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Sache überlegt Da ich einmal hier bin werde ich doch mit

Euch nach dem Cirkus fahren tDieſe Wendung kam für Heckenſtett ſo überraſchend
ſchnell daß er vor Erſtaunen nur eine höfliche Verbeugung
begleitet von einem ſchnarrenden Gewiß gewiß Schwie
germama zu machen vermochte

Jm nächſten Angenblick klopfte es Jean trat herein
und überreichte die Viſitenkarte eines Herrn der den Haus
herrn zu ſprechen wünſche Kaum hatte Hugo den Namen
Rigard geleſen als er in eine freudige Erregung gerieth
Nun war der Abend gerettet man konnte die Ausrede
machen ſich heute ganz dem Freunde widmen zu müſſen
Mit der Bitte an Schwiegermutter und Frau ſich zum
Empfange bereit zu halten eilte er vergnügt hinaus Rigard
entgegen der vorn wartete

Gott ſei Dank ſagte Henriette als ſich die Thür ge
ſchloſſen hatte Der Kleine iſt gerade zur richtigen Zeit
gekommen Nun können wir i der Blamage noch warten

Was Teufel Du biſt ſchon wieder zurück Das war
aber ſchnell gegangen ſagte Heckenſtett und begrüßte den
zierlich gebauten Muſiker auf das Herzlichſte

Ja Jch hielt es nicht länger aus Eigentlich war
es ein böſer Traum der die Sehnſucht nach Berlin in mir
erweckte Denke Dir nur Es war in Verona ich hatte
mir die Grabſtätte Romeos und Julias angeſehen Das
muß wohl in der Nacht noch nachgewirkt haben Denn
plötzlich war ich geſtorben Jch ſah Dich und Dora an die
Bahre heran treten und hörte wie Jhr meinen Tod auf

das Lebhafteſte bedauertet Zum Dank dafür daß ich Euch
den Gefallen gethan hatte nichts mehr zu ſehen und für
immer ſtumm zu bleiben wurdet Jhr ſehr zärtlich und gabt
Euch einen Kuß über den andern

Ums Himmelswillen wenn das meine Frau hörte
u unterbrach ihn Heckenſtett luſtig und blickte um ſich

Du kannſt Dir denken wie ich mich am andern Morgen
freute als ich vom Scheintode erwachte fuhr Rigard mit
ernſter Miene fort

Teufel auch zu ſterben iſt keine Kleinigkeit fiel
Hugo abermals ein Dann biſt Du natürlich von der
Eiferſucht geplagt worden und haſt allen Ernſtes gedacht
dieſer Traum könnte wirklich in Erfüllung gegangen ſein

Zur Hälfte wenigſtens erwiderte Rigard Bei Deiner
Don Juan Natur und der Unbeſtändigkeit der Weiber

Aber Du wußteſt doch daß ich verheirathet bin und
Du wirſt mir doch nicht zutrauen

Ach richtig daran dachte ich gar nicht Entſchuldige
nur Aber es hätte trotzdem möglich ſein können So ein
bischen Ehe iſt doch kein Hinderniß

Heckenſtett lachte laut auf Dann ſagte er Rigard
Du Tugendmenſch was für unmoraliſche Anſchauungen haſt
Du mitgebracht Plötzlich wurde er ernſt llebrigens
kannſt Du ganz beruhigt ſein Jch habe die Kleine ſeit
unſerem letzten Zuſammenſein gar nicht mehr geſehen Ueber
haupt auch nichts von ihr gehört Aber grüße ſie von mir
Nimmt ſie noch immer Geſaungunterricht

Hoffentlich Sie ſchrieb mir zuletzt daß ſie große
Fortſchritte gemacht habe Jch bin ſehr neugierig

Wenn ſich nur Dein Mäcenatenthum belohnen wird
begann Heckenſtett wieder nach einer Pauſe Und Deine

Dir da unten die nöthige Begeiſterung aufgegangen
Rigard ſchüttelte mit dem Kopf und ſtieß einen leiſen

Seufzer aus

Over die Königin von Capri Wie ſteht s damit Jſt

habe ſehr viel Anregung empfangen und eine Menge Motive
im Kopfe die er hier in Ruhe zu verarbeiten gedenke

Nun aber bitte
ſein
Gleich in den nächſten Tagen

nzeiger

Er ſei nicht weit damit gekommen aber er

Du wirſt doch heute unſer Gaſt

nahm Rigard die un
ſchuldige Beziehung zu Dora Tietz wieder auf Zweimal
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M nutzten ſich kreuzten angetroffen haben würde
M war er zuerſt zur Stelle und mnuſterte die Fahrgäſte jedes

Seike 2 Freitag
Abänderung der Zuckerſtener die Abänderung des Patent
gefetzes betreffend den Schutz von Gebrauchsmuſtern
und die Abänderung des Krankenkaſſengeſetzes ab Dazu
kommt der Reichshaushalt der wie ſchon früher erwähnt in
Einnahme und Ausgabe mit 1130645888 Mark abſchließt im
Militäretat betragen die fortdanernden Ausgaben 25 Millionen
mehr als im vorigen Jahre die einmaligen 125000 Mark
weniger Jm Marineetat ſind die dauernden Ausgaben um
42 Millionen geſtiegen die einmaligen um 72/ Millionen

Die erſte Berathung des Reichshaushaltsetats
im Reichstage iſt für den 4 Dezember in Ausſicht genommen

Der Reichsauzeiger veröffentlicht heute die kaiſerliche
Verordnung welche das Jnkrafttreten der Alters und
Jnvalidenverſicherung am 1 Januar 1891 verfügt

Sämmtliche dentſche land wirthſchaftlicheVerein e wollen eine Petition an den Reichstag richten
in welcher gegen jede Ermäßigung der Getreidezölle
als der Land wirthſchaft nachtheilig proteſtirt wird

Die angekündigte Konferenz der preußiſchen
Biſchöfe hat heute in Köln ſtattgefunden und ſich u a mit
der neuen Schulgeſetzvorlage beſchäftigt Auch auf dieſer
Seite werden umfangreiche Aenderungen für erforderlich gehalten

Die Deutſch Freiſinnigen im Abgeorduetenhauſe
boten Richter ihre Vertretung in der Steunerkom miſſion an
Richter lehnte wegen ſeiner Thätigkeit im Reichstage ab

Zum ſtattgehabten 150 jährigen Jubilänm des
Beſtehens des reitenden Feldjägerkorps hat der Kaiſer
an den Chef deſſelben den Generalfeldmarſchall v Blumen
thal eine Ordre gerichtet worin der Monarch ſeiner großen
Anerkennung mit den Leiſtungen des Korps Ausdruck giebt

Unter den Bergleuten in Weſtfalem iſt wie aus
Gelſenkirchen mitgetheilt wird die Nachricht verbreitet daß einem
Strike in Rheinland Weſtfalen ſofort ein Strike der bel
giſchen Grubenarbeiter folgen werde Auf einen derartigen
Zuſammenhang der Bewegung in Weſtfalen und in Belgien
iſt von unſerem Brüſſeler Korreſpondenten ſchon vor längerer
Zeit hingewieſen worden Red Von England ſollen ebenfalls
Unterſtützungen in Ausſicht geſtellt worden ſein Auch die fiskaliſchen

Bergleute im Saarrevier wollen ihre ſtrikenden Kollegen mit
Geld unterſtützen

Jn Hamburg Altona wird eine baldige Beſei
tigung der durch die Sperre der Tabak und Zigarren
arbeiter hervorgerufenen Schwierigkeiten erwartet

Für die Hinterbliebenen der Küntzel ſchen Expe
dition ſind bei den Behörden in Zanzibar Entſchädigungs
anſprüche im Betrage von 62000 Mk angemeldet

Diebeiden Berliner Reſerviſten May und Haaſe,
Mitglieder der ſogen Neunkirchengemeinde die jeden Kriegs
dienſt verweigerten ſind arretirt und in das Militär
gefängniß in Brandenburg a d Havel gebracht wo das
Verfahren gegen ſie eröffnet worden iſt

Dresden 26 November Anläßlich des Ablebens des
Königs von Holland iſt eine dreiwöchentliche Hoftrauer
angeordnet worden Die hieſigen Aerzte Gelbke und Buch
errichteten eine Privatklinik zu 100 Betten zur Behandlung
tuberkuloſer Kranker nach der Koch ſchen Heilmethode

Poſen 26 November Wie der Kuryer Poznanski
meldet rüſten ſich im Kreiſe Jnowrazlaw Hunderte von Polen
für Neujahr zur Auswanderung nach Braſilien

Eydtkuhnen 26 November Hier traf eine Anzahl aus
Rußland ausgewieſener deutſcher Handwerker und
Banernfamilien ein

Hannover 26 November Jm hieſigen Henriettenſtift
und in einer Privatklinik wurden Leidende nach der Koch ſchen
Heilmethode behandelt

Köln 26 November Der früher angekündigte katholiſch
ſoziale Verein iſt konſtituirt Hanptſitz iſt Köln Leiter ſind
im praktiſchen Leben ſtehende Laien Die Kölniſche Volkszeitung
kündigt die Veröffentlichung eines Aufrufs dieſes Volksvereins für
das katholiſche Deutſchland an der auf breiteſter Grundlage die
chriſtliche Geſellſchaftsordnung namentlich gegen den Sozialismus
vertheidigen ſoll

Sigmaringen 26 November Der heutigen Eröffnung
der Donauthal Bahn wohnten der württembergiſche Miniſter
präſident Mittnacht mit zwei Miniſtern und der badiſche
Finanzminiſter bei

Saarbrürken 26 November Oberbergrath Freund aus
Berlin wohnte einer Verſammlung der Ausſchußmitglieder der
Baninſpektion 2 bei in welcher er die Erfüllung berechtigter
Wünſche den Arbeitern zunſagte gleichzeitig aber auch den
Ausſchußmitgliedern nahe legte daß es nicht lediglich ihre Aufgabe ſei
die Wünſche der Bergarbeiter zu Gehör zu bringen ſondern daß
ſie auch für die allmälige Beruhigung ſowie für die Zufriedenheit
der Kameraden zu ſorgen hätten

Darmſtadt 26 November Der Großherzog eröffnete

in der Woche am Spätnachmittage ging die Kleine nach
dem Geſchäft einem großen altangeſehenen Handelshauſe
um abzuliefern und regelmäßig traf ſie dabei mit Hart
wig zuſammen Sie hatte ſich bereits ſo ſehr daran ge
wöhnt daß der Tag uicht ganz ſeinen Zweck erfüllt hätte
wenn ſie den Freund nicht zur beſtimmten Zeit auf dem
Spittelmarkt wo die Pferdebahn Linien die Beide be

Gewöhnlich

Wagens Wenn er ſie dann mit dem gelben Packet im
Arm zierlich und gewandt hinaus ſpringen ſah freute er

ſich aufrichtig und begrüßte ſie als hätte er eine Dame der
beſten Geſellſchaft vor ſich

Nach der Abfertigung im Geſchäft ſuchken ſie eine kleine
Konditorei in einer der alten Straßen im Centrum auf

in deren verräuchertem Hinterzimmer ſie gewöhnlich die
einzigen Gäſte waren Die dicke Dame hinter dem Laden

M tiſch aus der man niemals klug wurde ob ſie die Jnhaberin
oder die Mamſell ſei kannte ihre Bedürfniſſe bereits ſo
genau daß ſie ſich gleich nach ihrem Eintritt dem kleinen

Fenſter im Winkel zuwandte und mit einer Stimme als
hätte ſie alle Hände voll zu thun in die Küche rief Ein

Kaffee ohne Sahne ein Schokkolad und dann in die
Höhe langte um die Cognacflaſche herunter zu holen

Und ſo entſpann ſich zwiſchen Beiden ein ganz merk
wiürdiges Verhältniß Dora hatte ihn gern aber niemals
hätte ſie eine Neigung für ihn empfinden können Dazu erſchien
er ihr äußerlich viel zu unbedentend trotzdem ſie ſich durch

den Umgang mit ihm ſehr geehrt fühlte nicht allein des
wegen weil er ſie zart behandelte weil er ihr Aufmerkſam
keiten erwies für welche ſie ſich ihm gegenüber zu Dank

verpflichtet fühlte ſondern weil das alles von einem fein
Egebildeten Manne kam der obendrein von Adel war Aber
er beſaß ihr zu wenig Männliches war zu poſſirlich in allen

einen Bewegungen die ihr wie die eines nicht völlig aus
gewachſenen Menſchen vorkamen Fortſetzung folgt

J

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
heute den Landtag mit einer Thronrede in der er des ſiebzig
jährigen Beſtehens der Verfaſſung gedachte Das Gleichgewicht
des Staatshaushalts ſei ohne Erhöhung der Stenern hergeſtellt
wozu die zu erwartenden höheren Ueberweiſungen beitrugen Die
Thronrede ſpricht die Hoffnung aus dem Landtage eine Vorlage
betreffend die Durchſicht der Verwaltungsgeſetze machen zu können

Geheimrath Weber ſeither Präſident des Finanzminiſterinms
wurde zum Miniſter der Finanzen ernannt

München 26 November Jm Landrath erklärte der
Regierungsvertreter daß Vieheinfuhr Erleichterungen für
Landwirthe im Gange ſeien Mit Bezug hierauf ging der
Landrath über den Antrag auf Erleichterung der Einfuhr zur
Tagesordnung über Der Prinz Regent hat anläßlich des
Ablebens des Königs von Holland eine dreiwöchentliche Hof
traner angeordnet

Jtalien
Rom 26 November Zufolge einer vom Miniſterium des

Jnnern ausgegebenen Zuſammenſtellung beſteht die neue
Kammer aus 392 Anhängern des Miniſteriums 42 Radikalen
und Sozialiſten 46 Anhängern Nicoteras und 28 keiner Partei
augehörenden Abgeordneten Crispi entſendet demnächſt Ab
geordnete nach Berlin behufs Aufſtellung neuer deutſch
italieniſcher Zollvereinbarungen Das Amtsblatt
veröffentlicht eine Verordunng welche den aus Maſſanga kommen
den Fahrzeugen freien Verkehr mit den italieniſchen Häfen erlaubt
da in Maſſaua die Cholera erloſchen iſt Wie man be
hauptet hat Crispi bereits die Hauptpunkte zur Ausarbeitung der
Thronrede beſtimmt Dieſe Hauptpunkte ſind folgende Erſtens
Konſolidirung der Finanzen und formelle Verzichtleiſtung auf neue
Steuern zweitens die Nothwendigkeit der Beibehaltung der
Rüſtungen für die Armee und Flotte drittens Feſthalten an der
Tripelallianz als unerläßlichſte Garantie für die Aufrechterhaltung
des europäiſchen Friedens

Frankreich
Paris 26 November Die Kammer beräth das Tele

graphen und Poſt Budget Dem Soir zufolge hat die
parlameuntariſche Arbeits kommiſſion geſtern die Dele
girten der Arbeiter von Tourcoing empfangen Dieſelben
empfahlen für die Regelung der nationalen Arbeit den zehn
ſtündigen und für die Regelung der internationalen Arbeit den
achtſtündigen Arbeitstag falls andere Nationen insbeſondere
Deutſchland der Feſtſetzung eines Normalarbeitstages geneigt
wären Jn eingeweihten Kreiſen ſpricht man von einem
großen Skandal der nach den Budgetverhandlungen zum
Ausbruch kommen und ſich auf hohe Beamte des Kolonial
miniſteriums beziehen ſoll Profeſſor Koch richtete ein
Dankſchreiben an Paſtenr für deſſen Glückwunſch und über
ſandte gleichzeitig eine Probe ſeiner Lymphe

Holland
Haag 26 November Die zweite Kammer beſchloß

mit allen gegen eine Stimme diejenige des Sozialiſtenführers
Domela Nienuwenhuis eine Beileidsadreſſe an die
Königin Mutter Domela Nienwenhuis proteſtirte als Repu
blikaner Die Königin Wilhelmine unternahm geſtern in
Begleitung ihrer engliſchen Gonvernante Miß Winter ihre erſte
Ausfahrt nach Apeldoorn Die Bevölkerung bereitete
der jungen Königin einen begeiſterten Empfang
Die Leiche des Königs wird in den nächſten Tagen nach dem
Haag übergeführt

Luxembug
Lyxemburg 26 November Großherzog Adolph reiſt

am Sonntag nach Holland um Donnerstag nächſter Woche
der Beiſetzung des verſtorbenen Königs beizuwohnen Jn Luxem
burg wie in Holland bleiben die Miniſterien im Amt nach
den Tranerfeierlichkeiten werden die Königin Negentin Emma und
der Großherzog Adolph vor den Volksvertretungen den erforder
lichen Eid zur Beachtung der Verfaſſung leiſten Der franzö
ſiſche Miniſter Ribot ſetzte die hieſige Regierung in Kenntniß
Präſident Carnot beabſichtigte dem Großherzog ſofort nach
ſeinem Eintreffen in Luxemburg ſeine Gluckwünſche überreichen
zu laſſen Der Miniſter benützt die Gelegenheit die freundſchaft
lichen Gefühle guter Nachbarſchaft des franzöſiſchen Volkes gegen
das Luxemburger auszudrücken Auch der deutſche Kaiſer wird
bei gleichem Anlaß einen Vertreter ſenden

Großbritannien
London 26 November Beide Hänſer des Parlamentes

haben ohne neunenswerthe Debatte eine Adreſſe auf die Thron
rede beſchloſſen Zur Sprache gekommen ſind anch die Gräuel
thaten während der Stanley ſchen Emin Expediton Ein
Eingehen daranf iſt abgelehnt weil die Hauptſchuldigen Barttelot
und Jameſon todt ſind Außerordentlich viel mittelloſe ruſſiſche
Juden die im Zarenreiche ausgewieſen ſind kommen jetzt
nach Englaud Der Standard verlangt die Rückweiſung der
mittelloſen Einwanderer Der bekannte Sozialiſt Engels be
geht am Freitag ſeinen 70 Geburtstag Bebel Singer
und Liebknecht ſollen zur Gratulation nach London kommen
Die Amtszeitung enthält eine Bekanntmachnung wonach bis
zum 28 Febrnar alle Goldſtücke die vor Viktorias Thron
e n geprägt ſind eingezogen und nachher nicht länger gangbar
ein ſollen

Die Jren hielten ohne Parnell eine nochmalige
Fraktionsſitzung ohne jedoch einen Beſchluß zu faſſen
Gladſtone iſt entſchloſſen aus dem öffentlichen Leben ſich zurück
zuziehen falls Parnell nicht einſtweilen zurücktritt Die liberalen
Mitglieder des Unterhauſes billigen ungemein Gladſtones Vor
gehen die Jren ſcheinen jedoch Parnell nicht aufgeben zu wollen

Parnell s Weigerung von der Parteileitung zurückzutreten
verurſacht eine äußerſt ſchwere Kriſis in der liberalen
Partei

Orient
Belgrad 26 November Die Regentſchaft hat der

Königin Natalie weitgehende Zugeſtändniſſe hinſichtlich des
Verkehrs mit ihrem Sohne dem Könige Alexander
gemacht Nachdem die Königin denſelben wiederholt beſucht haben
wird wird ſie ebenſo wie ihr Ex Gemahl Milan eine
längere Reiſe ins Ausland antreten Alle Welt wird von
Herzen froh ſein wenn die ſchwer zu behandelnden Herrſchaften
außer Sicht ſind Die Skupſchtina beſchloß eine Adreſſe
an die Regierung zur Beantwortung der Thronrede
worin beſonders Rußland und der Czar wegen ihrer Liebe für
Serbien gefeiert werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

8 Sitzung
Original Bericht des General Anzeiger

H Berlin 26 November
11 Uhr Am Miniſtertiſche Dr Miquel Das Haus tritt in

die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betr die Gewerbe
ſteuer ein

Finanzminiſter Dr Miquel Erſt durch den
Einkommenſteuergeſetzentwurf mit der Grundlage der

hnen vorgelegten
eklarations
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e npflicht iſt es möglich geworden auch der ſo nöthigen Reform der

Gewerbeſteuer näher zu treten Mit Recht werden Klagen über
die heutige Gewerbeſteuer erhoben und die Jhnen gemachte Vorlage
ſoll deshalb vor Allem dieſe Klagen berückſichtigen indem ſie dieſe
Steuer in zweckentſprechender Weiſe auf die einzelnen Steuerpflichtigen
vertheilt Dieſe Aenderung in der Vertheilung der Laſten konnte nicht
lediglich vom grünen Tiſche aus dekretirt werden ſie bedurfte der freu
digen Mithilfe der betheiligten Kreiſe der Bevölkerung und dieſe iſt
der Regierung mit einer einzigen Ausnahme in Berlin auch zu
Theil geworden Jch ſpreche für dieſe Unterſtützung hiermit allen
Herren meinen öffentlichen Dank aus Nach der Vorlage ſollen
die größeren Gewerbebetriebe ſtärker als bisher belaſtet
werden wobei das Anlagekapital aber erſt in zweiter Reihe ent
ſcheiden kann Wenn wir einmal dazu übergehen werden das fun
dirte Vermögen ſtärker zur Steuer heranzuziehen dann werden
auch Aenderungen der heutigen Vorlage erforderlich ſein Jetzt ſoll die
Vorlage vor allen Dingen treffen den ſelbſtſtändigen Gewerbebetrieb
der möglichſt unabhängig iſt von der Perſon des Beſitzers Je mehr
der Betrieb abhängig iſt von der Perſon des Beſitzers je weniger
ſoll er getroffen werden Jn dieſem Sinne erſtreckt ſich die Steuer
bis auf eine untere Ertragsgrenze von 500 Mark es wird
dadurch ein Drittel aller bisher Gewerbepflichtigen frei ein gewiß
lich erfreuliches Reſultat der Reform Andererſeits ſoll eine
Reihe größerer Betriebe nach der Vorlage beſteuert werden die bisher
außer anderen Vorzügen gegenüber weſentlich gleichartigen Betrieben
auch den der Steuerfreiheit genoſſen Bei den Steuerbe
freiungen ſind wir möglichſt liberal vorgegangen Schlacht
häuſer Kanaliſationen Gasanſtalten Badeanſtalten
und Sparkaſſen ſind freigeblieben Dagegen lag kein Grund
vor umfangreiche kommunale Unternehmungen die einen auf Ge
winn gerichteten Charakter haben frei zu laſſen wie z B
die Berliner Gasanſtalten Auch muß bei gemeinnützigen
Unternehmungen mehr auf den Betrieb als auf die Firma geachtet
werden Der Bergbaubetrieb iſt ebenfalls freigelaſſen ein
mal weil er nur Rohprodukte für andere Gewerbe liefert dann
aber weil er anderweit ſchon geſetzlich belaſtet iſt Auch
Genoſſenſchaften Konſumvereine und ähnliche Ver
einigungen ſind freigeblieben ſobald ſich ihr Betrieb auf die Mit
glieder der Genoſſenſchaften beſchränkt Das bisherige Syſtem der
Mittelſätze für die Verwaltung haben wir beibehalten weil ſich das
ſelbe großer Beliebtheit in der Bevölkerung erfreut Die Betriebs
ſteuer für rn Gewerbe Schankwirthſchaften
Branntweinhandel u A iſt durchaus gerechtfertigt Der Staat
hat zudem kein Jntereſſe daran gerade dieſe Gewerbe beſonders
günſtig zu behandeln Einer Lizenzabgabe für Schankwirthſchaften
egenüber iſt die Beſtimmung der Vorlage vorzuziehen da ſich eine
chablonenhafte Behandlung aller dieſer Betriebe nicht empfiehlt Der
Kolonialwaarenhändler der einmal eine Flaſche Rum verkauft kann
unmöglich ſo behandelt werden wie der große Reſtaurateur Ueber
Einzelheiten der Gewerbeſteuervorlage mag ſich ja ſtreiten laſſen
aber das große Ganze die bedeutende Steuerentlaſtung
verdient wohl daß man über Einzelheiten hinwegſieht und das
Ganze annimmt das einen Akt der Gerechtigkeit bildet Bravo
Es melden ſich zehn Redner für und ebenſoviele gegen den
Entwurf zum Wort

Abg von Eynern natlib Jch ſtehe der Vorlage ſehr kühl
gegenüber und kann darin höchſtens eine Grundlage für die weitere
Berathung erblicken Annehmbar iſt ſie in dieſer Form nicht
Die Großbetriebe ſind durch die Sozialgeſetzgebung ſchon
ſchwer belaſtet und ſollen nun durch die Gewerbeſteuer noch
mehr belaſtet werden Es kann auch zu viel werden zumal
ſich das Kapital vielfach abwendet Sehr zutreffend ſagte
Fürſt Bismarck einmal Das Kapital iſt wie eine Maus
ſobald es Geräuſch hört verkriecht es ſich und ich glaube bei uns
hat das Kapital bereits zu viel Geräuſch gehört Es wäre vielleicht
bei der Gewerbeſteuer eine günſtige Gelegenheit geweſen den Ge
meinden größere Einnahmen zuzuweiſen Das iſt nun ver
ſäumt Die Vorlage wird eine ſtrenge Scheidung zwiſchen Ge
ſchäfts und Perſonalvermögen herbeiführen wobei trotz der
Deklaration leicht eine Verſchleierung des wahren Ver
mögensſtandes möglich ſein wird Weiter iſt die Veranlagungs
behörde ſehr bureaukratiſch zuſammengeſetzt namentlich aber kommt
die 1 Klaſſe der Veranlagten ſehr ſchlecht weg da ſie bei
der Veranlagung gar nichts zu ſagen hat Wir werden alſo die Vor
lage in der Kommiſſion noch ſehr abändern müſſen

Abg v Heede natlib Die Großinduſtrie in Rheinland
und Weſtfalen iſt jederzeit bereit die vom Staate geforderten Opfer
zu bringen Das gilt auch von der Gewerbeſteuer natürlich müſſen
die Grundſätze der Gerechtigkeit im Auge behalten werden
Mit der Steuererleichterung welche die Vorlage herbeiführen
will bin ich einverſtanden auch im Allgemeinen mit der Klaſſen
eintheilung Für die Betriebe mit unter 1500 Mk Einkommen
wäre vielleicht eine geringe Steuer bis zu 3 Mark angezeigt Wes
halb die Brennereien von der Gewerbeſteuer freigelaſſen werden
ſollen während Zuckerfabriken und andere landwirthſchaftliche
Betriebe beſteuert werden iſt nicht recht einzuſehen Es würde ſich
auch empfehlen den Handel ſchärfer zur Steuer heran uziehen um
ſo mehr weil dieſer von der ſozialen Geſetzgebung nicht be
laſtet worden iſt Was die Beſteuerung der Schankbetriebe
betrifft ſo halte ich dieſelbe für recht geeignet den Gemeinden
überwieſen zu werden Alles in Allem hoffe ich daß eine Kommiſſion
von 21 Mitgliedern die Vorlage ſo geſtalten wird daß wir dieſelbe
annehmen können

Abg Brömel freiſ Wenn man das Prinzip der Kom
munalbeſteuerung für die Gewerbe durchführen will wie
vorhin angedeutet wurde dann wird wohl eine ſehr durchgreifende
Aenderung erforderlich werden Wir werden aber auch dem Prinzip
des Entwurfs daß die Betriebe nach ihrem Umfange und nicht nach
ihrem Reingewinn beſteuert werden ſollen größere Aufmerkſamkeit
zuwenden müſſen Es ſcheint mir doch eine ſehr bedenkliche Sache
den Betrieb ohne Rückſicht auf den Reingewinn blos nack
dem Brutto Ertrage zu beſteuern es liegt darin eigentlich nichts
als dic Weisheit aller Finanzminiſter neue Steuern
Für die Ueberweiſungen der Gemeinden dürfte bei der vorgeſchlagener
Art der Beſteuerung wenig übrig bleiben Wir ſind aber doch be
den direkten Steuern über die Ertragsſteuer fortgekommen waruw
ſollte denn das hier nicht möglich ſein Wie die Steuer hier vor
geſchlagen iſt bedeutet ſie nur eine neue unvollkommene Einkommen
ſteuer Beſchließt die Kommiſſion die thatſächlich nöthigen Aen
derungen ſo wird meine Partei der Vorlage zuſtimmen

Generalſteuerdirektor Burchardt Verbeſſerungs Vor
ſchläge werden wir gern annehmen ſoweit ſie nicht dem Prinzip
der ganzen Reform widerſprechen Eine Abneigung gegen das
Großkapital liegt der Staatsregierung fern ebenſo fern wie ein
blindes Dreinſchlagen auf die Großbetriebe Die Anwendung des bis
herigen Gewerbeſteuergeſetzes auf die heutigen Betriebe iſt ungemein
ſchwierig Kommt es doch vor daß kleinere Betriebe 4 Proz große
Betriebe oft nicht ein volles Sechstel Prozent ihres Anlagekapitals als
Steuer zahlen Als Perſonalſteuer läßt ſich die Gewerbeſteuer nicht
ausbilden trotzdem iſt die Staatsregierung mit Vielem was Herr
Brömel ſagte einverſtanden Aber auch die Schulden von dem An
lagekavital abzuziehen iſt ein Verfahren welches bedenkliche Folgen
haben kann Es kommt oft vor daß Schulden auf Fabriken eingetragen
werden ohne daß ſie in Wirklichkeit vorhanden ſind und verzinſt
werden Für die Ueberweiſung der Gewerbeſteuer an die Gemeinden
ſchafft die Vorlage kein Hinderniß und namentlich hindert ſie auch die
Entwickelung der Gewerbeſteuer als Kommmnalſteuer nicht denn für

d grnnmnatbeſtenerrmg iſt das bisherige Geſetz gar nicht ver
wendbar

Abg v Tiedemann Bomſt freikonſ Selten iſt eine ſolche
Uebereinſtimmung bei einem Geſetz vorhanden geweſen wie bei dieſem
und ich hoffe beſtimmt daß es zu Stande kommen wird Der Vor
wurf des Abg v Eynern daß die Großbetriebe zu ſtark
betroffen werden iſt ganz unbegründet jedenfalls iſt die
Vorbelaſtung des Grundes und Bodens viel höher ſie beträgt
bei ſchuldenfreiem Beſitz zwei Prozent bei verſchul
detem Beſitz bis zu fünf Prozent iſt alſo jedenfalls höher
als die Gewerbeſteuer die wenigſtens einigermaßen die Kapital
rentenſteuer erſetzt deren Zuſtandekommen vorlänfig noch nicht ab
zuſehen iſt Die Steuerſätze der Vorlage ſind nicht zu hoch ich könnte
ſogar bedauern daß ſie nicht noch höher ſind namentlich für die
Schankſtätten dieſe Brutſtätten des Proletariats welches
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General Anzeiger für Halle und den SaalkreisNr 279 Freitag 28 November Selte 3h h
der Sozialdemokratie neuen Zu zug liefert Die wieder vor

rer daß t re bei uns diee vertheuert iſt unrichtig Die Fleiſchpreiſe zeigenſich ganz unabhängig von den ehren Preiſe veis
Abg Pleß Ctr Meine Partei ſteht auf dem Boden der

Vo rlage und iſt bereit dieſelbe zum Abſchluß zu bringen Wir
möchten auch daß die Steuerfreiheit der Konſumvereine
gen beſeitigt wird weil es doch nicht zu verhüten iſt daß dieſelben an

ichtmitglieder abgeben und damit andere Gewerbetreibende
ſchädigen

Abg von Rauchhaupt konſ Die Schuldenanrechnung
bei der Steuer halte ich im Prinzip für richtig aber leider bei der
Gewerbeſteuer nicht für durchführbar Ungerecht iſt es mit der Ge
werbeſteuer hauptſächlich das fundirte Vermögen zu treffen Jch
zweifle nicht an dem Zuſtandekommen der Vorlage und meine Partei
wird nach Kräften daran mitarbeiten

Darauf wird die Debatte geſchloſſen und die Vorlage an
eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zur Spezialberathung
überwiesen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Jnterpellation Graf
betr das Koch ſche Heilverfahren 1 Berathung der Land
gemeindeordnung

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Qnellenanugabe geſtattet

Halle 27 November
J Von der Univerſität Das amtliche Verzeichniß der Stu

direnden hieſiger Univerſität iſt ſoeben erſchienen Vom Sommer
ſemeſter ſind 1070 geblieben Dazu ſind in dieſem Semeſter 515 hinzu
gekommen ſodaß die Geſammtzahl der immatrikulirten Studirenden
1585 beträgt Davon zählt die theologiſche Fakultät 692 die juriſtiſche
128 die mediciniſche 269 und die philoſophiſche 496 Außer den
immatrikulirten Studirenden haben noch 63 die Erlaubniß zum Hören
der Vorleſungen vom Herrn Rektor erhalten ſodaß die Zahl der Be
rechtigten mithin 1648 iſt Außerdem verweilen noch 73 welche bereits
immatrikulirt ſind mit verlängertem akademiſchen Bürgerrecht an der
Univerſität

Akademiſche Ortsgruppe des evangeliſchen Bundes
Die geſtern Abend im großen Saale des Gaſthauſes zum Kron
prinzen abgehaltene Verſammlung war ſehr zahlreich beſucht
außer etwa 200 Studirenden hatten ſich zu derſelben zahlreiche andere
Freunde der Sache des Bundes u a außer den Rednern des Abends
den Herren Konſiſtorialrath Prof D Haupt und Prof D Bey
ſchlag noch die Herren Prof D Kautzſch Prof Dr Ewald

Lic Gunkel Privatdozent Dr Brode Superintendent
D Förſter Paſtor Wächtler u ſ w eingefunden Nachdem der
Vorſitzende der Ortsgruppe Herr Stud theol Jänicke die Verhand
lungen mit einem Hoch auf den Landesherrn als den Schirmherrn der
evangeliſchen Kirche eröffnet hatte erhielt Herr Konſiſtorialr ath Prof
D Haupt das Wort zu einem Vortrage über die Widerſacher
des evangeliſchen Bundes im eigenen Hauſe Der
Redner hob hervor daß man ſich nicht zu wundern brauche daß die
römiſche Kirche mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln den evan
geliſchen Bund bekämpfe deſſen Gründung zur Wahrung der pro
teſtantiſchen Intereſſen erfolgt ſei da dieſe durch den gewaltigen und
gewaltſamen Vorſtoß Roms durch die theoretiſche Bekämpfung des
Proteſtantismus wie durch das praktiſche Eindringen in das Gebiet
der evangeliſchen Kirche aufs ſchlimmſte gefährdet ſeien Auffallend
müſſe es dagegen erſcheinen daß ſelbſt Evangeliſche Widerſacher des
Bundes ſeien denſelben als gefährlich bezeichnet und die Anſicht ge
äußert haben daß ſeine Bildung beſſer unterblieben wäre Jn packen
den Worten legte der Redner dann dar daß die von dieſen evange
liſchen Widerſachern des Bundes vorgebrachten Gründe für ihre ableh
nende Haltung gegen denſelben ſämmtlich durchaus nicht ſtichhaltig
ſeien das gelte von allen erhobenen Bedenken politiſcher kirchlicher
und praktiſcher Art Die ſchlimmſten Widerſacher jedoch ſeien in vielen
Gliedern des Bundes ſelbſt zu ſuchen denn noch herrſche zu viel
Chriſtenthum der Prieſter ſtatt Chriſtenthum der Gemeinde zu viel
Chriſtenthum der kirchlichen Uebung ſtatt Chriſtenthum des geſammten
Lebens zu viel Chriſtenthum des Mitmachens ſtatt der eigenen Arbeit
Da ſtecke noch ein Reſt des Romanismus der ausgefegt werden müſſe
Der Jdealismus der evangeliſchen Kirche dem weil er von allen
äußeren Stützen abſehe und ſich allein auf den Geiſt von oben verlaſſe
an Größe kein anderer Jdealismus gleichkomme müſſe immer zum
Durchbruch in unſerem Volke kommen dann werde auch der Kampf
zwiſchen dem Geiſte und der Fauſt in unſerer Zeit zum Siege des
Geiſtes führen Nach dieſen mit reichem Beifall aufgenommenen
Ausführungen mahnte noch Herr Prof D Beyſchlag die akademiſche
Jugend dem evangeliſchen Bunde ihre Kräfte zu widmen damit in
dieſer ſchwerſten Kriſe welche unſere Kirche und unſer Vaterland ſeit
dem 30jährigen Kriege betroffen in der Geiſtesſchlacht zwiſchen dem
Römerthum und Jeſuitenthum einerſeits und dem freien Panier des
Proteſtantismus die Zukunft unſeres Volkes zu Gunſten des Evange
liums entſchieden werde

b Gewerbliches Schiedsgericht Jn der letzten unter Vor
ſitz des Herrn Stadtrath Jochmus abgehaltenen Sitzung gelangte eine
gewerbliche Streitſache zur Verhandlung welche die hieſige Schneider
Jnnung betraf Ein außer dem Hauſe arbeitender Geſelle klagte
wegen Lohndifferenzen und der daraus hervorgegangenen Entlaſſung
ohne 14tägige Kündigung Da das Verhältniß des Geſellen zum
Meiſter den Charakter eines ſelbſtſtändigen Hausinduſtriellen hatte und
dadurch die Abweiſung des Klägers wegen Nichtkompetenz hätte er
folgen müſſen kam ein gütlicher Vergleich dahingehend zu Stande
daß Kläger ſeinen Klageantrag freiwillig zurückzog während ſich der
Meiſter verpflichtete den Geſellen von Neuem weiter zu beſchäftigen

Zur Volkszählung Wie bei der vorigen Volkszählung haben
ſich auch diesmal wieder die Volksſchullehrer ſehr zahlreich in den Dienſt
der Zählkommiſſion geſtellt und ſind unter den 646 Zählern 164 Volks
ſchullehrer Von den höheren Schulen Gymnaſien und Realſchulen
haben nur 8 Herren ein Zähleramt übernommen Verſchiedene dieſer
Herren waren ſchon bei der letzten Volkszählung thätig bei welcher
ebenfalls die Lehrer der höheren Schulen numeriſch ſchwach vertreten
waren Jedenfalls darf dies einigermaßen befremden da doch der
Unterricht an dem Zähltage ausgeſetzt wird

Ortsvorſteher Wahl Geſtern fand im Gaſtwirth Ochſe ſchen
Lokale zu Gutenberg die Wahl eines Ortsvorſtehers ſtatt Von 73
ſtimmberechtigten Wählern waren 32 erſchienen und erhielt davon der
Gutsbeſitzer Fr Aug Heinemann 29 Stimmen Derſelbe nahm
unter Dankesworten für das ihm geſchenkte Vertrauen die Wahl an

Gegen die Rückberufung der Jeſniten Ein hieſiges
Komitee dem auch verſchiedene Profeſſoren der Univerſität mit ange
hören hat einen Aufruf erlaſſen der dazu auffordert einer Petition
an den Reichstag zum Zweck des Proteſtes gegen die Rückberufung
der Jeſuitenorden beizutreten

StadtTheater Das revidirte Statut der in Vorbereitung
begriffenen Penſions und Unterſtützungskaſſe für das

Stadttheater Perſonal iſt heute dem hieſigen Magiſtrat unterbreitet
worden Auf mehrfache Anfragen hin theilt die Direktion mit daß
nur ein Gaſtſpiel des Reuter Darſtellers Junkermann ſtattfindet

Für die nächſte Zeit ſind mit mehreren hervorragenden Künſtlern
Gaſtſpiel Verträge abgeſchloſſen worden Am nächſten Sonnabend
geht Moſer s Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer mit Herrn Ri
nald in der Titelrolle in Scene Vorher wird Meißner Porzellan

egeben8 Recht brav bewährt hat ſich wiederum mit ihren gefang
lichen Leiſtungen die durch dieſe hierorts rühmlichſt bekannte Sängerin
Fräulein Le iſt Genannte Dame hat am Todtenfeſte in einem Con
cert des unter Leitung des Herrn Profeſſor Dr Lorenz ſtehenden
Muſikvereins in Stettin mitgewirkt Die Oſtſee Zeitung ſagt
in ihrer Kritik über das Concert u a Folgendes Fräulein Leiſt
aus Halle wußte durch die Vollkraft ihres herrlichen Organs zu
imponieren Jhre Stimme iſt umfangreich und gleichmäßig durchge
bildet Der Klang iſt merkwürdig rein und klar ſo daß er ſich mit
den einige Male zur Begleitung benutzten Zungenſtimmen der Orgel
aufs Schönſte verband Auch die Vokaliſation die Tonbildung das
prächtige erescendo alles bewies daß wir eine reife Künſtlerin vor
uns hatten der wieder zu begegnen wir uns aufrichtig freuen würden

Endlich ertappt Jn letzter Zeit waren in Dieskau ver
ſchiedene Ladendiebſtähle verübt worden Vorgeſtern Abend wurde ein
ſolcher wiederholt Die Diebe zwei Knaben im Alter von 13 Jahren
wollten beim Fleiſchermeiſter R Waaren reſp Geld entwenden wurden

aber geſtört Darauf gingen ſie zum Bäckermeiſter J und ſtahlen die
Ladenkaſſe zum dritten Male Man ertappte ſie jedoch dabei und hielt
ſie feſt

Jrm Viktoria Theater ging geſtern A Arronge s Schauſpiel
Haus Lonei über die Bühne Als Ganzes machte die Vorſtellung

eilten durchaus günſtigen Eindruck und fand die freundlichſte Auf
nahme Leider war das Haus nicht ſo beſetzt wie es die Bemühungen
des Unternehmers und die guten Darbietungen des Enſembles ver
dienten Das Stück führt bekanntlich die Geſchicke zweier Liebes
verhältniſſe vor einerſeils des Schauſpielers Reinhard dem ſein
Stand unüberſteigliche Hinderniſſe in den Weg zu legen droht zur
Verbindung mit Marie Lonei des reichen Kommerzienrathes Tochter
andererſeits des Dr Bruno von Seewald mit Pauline Freyſing die
bereits glücklich verlobt ſind als plötzlich die adelſtolze Tante des
Doktor Seewald das Bündniß wieder geſprengt zu haben ſcheint
Während dort das Schickſal in Geſtalt des leichtſinnigen Sohnes
Lonei s Curt zu Hilfe kommt ſodaß Reinhard vom Vater Lonei die
Tochter nicht mehr verſagt wird ſieht hier Pauline ihre Zweifel an
der Liebe Brunos gelöſt infolgedeſſen die Liebenden wieder glücklich
vereint werden Was die Einzelleiſtungen betrifft ſo zeichnete ſich
Mathilde Schlüter durch eine mit Geſchmack durchgeführte natürliche
und lebendige Darſtellung der Frau Kommerzienrath aus Die mun
tere Marie Lonei und die ſinnige Pauline Freyſing hatten in
Clara Wieſe und Frl N Vertreterin von Fanny Wagner recht
geeignete Darſtellerinnen gefunden Sehr gut am Platze war Jenny
Erlholz als hochmüthiges Frl von Seewald Als beſonders ge
lungen mußdie Leiſtung des Herrn Schwedlerin der Rolle des Chriſtian
Hummel gelten dieſe höchſt originelle Figur wurde mit trockenem
Humor recht natürlich dargeſtellt Eine elegante Geſtalt von lebens
voller Friſche ſchuf Herr Lück mit ſeinem Schauſpieler Reinhard der
ernfte biedere ſtolze Bruno von Seewald wurde von Herrn Puſtar
brav vertreten Sehr wirkungsvoll mit wohlüberlegtein Maßhalten
und treffender Charakteriſirung ſpielte Herr Clefel d den Kommerzien
rath Herr Loos traf für den Curt den richtigen Ton und Herr
Aſchinger ſchließlich gab den alten pedantiſchen Haushofmeiſter

ſerberger trotz ſeiner Jndispoſition in recht zufriedenſtellender
eiſe

Diebſtahl im Eiſenbahnwaggon Einem reiſenden Barbier
gehilfen aus Stettin wurde vorgeſtern Nachmittag auf der Eiſenbahn
fahrt von Naumburg bis hierher während der Zeit wo er nach der
Reſtauration gegangen war aus dem betreffenden Koupee der Koffer
mit Wäſche und Kleidungsſtücken ſowie Handwerkszeug im Werthe
von einigen 30 Mark geſtohlen Verdächtig ſind zwei Handwerks
burſchen welche in demſelben Waggon ſaßen und vor ſeiner Rückkehr
verſchwunden waren

Jugendliche Nebelthäterin Das 13 Jahre alte Schulmädchen
Marie B von hier wurde geſtern Nachmittag dabei abgefaßt wie ſie
beim Conditor K in der Sophienſtraße einen Napfkuchen im Werthe
von einer Mark ſtahl

Verdächtig Eine goldene Remontoiruhr nebſt ſchwerer
goldener Kette wurde angehalten da ſie jedenfalls aus einem Dieb
ſtahle herrührt Der Werth von Uhr und Kette dürfte ſich auf min
deſtens 350 Mark ſtellen

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Freitag am 28 November er keine Sitzung der Bau
Commiſſion

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegrannne des General Anzeiger

Wien 27 November 10 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier ſtarb der
Feldzengmeiſter Baron Knebel zuletzt Präſident des oberſten
Militärgerichtshofs nachdem er ſich 1866 als Brigadekommandeur
bei Trautenau ausgezeichnet hatte wurde er Ritter des Maria
Thereſia Ordeus Man ſpricht von der Wiederherſtellung des
Poſtens eines handels politiſchen Abtheilungschefs
im Auswärtigen Amt wofür Baron Glanz beſtimmt ſein ſoll
jedoch iſt im Budget von 1891 dieſer Poſten nicht vorgeſehen
Jn einer Kloſterkirche bei Odeſſa predigte der Pope Rimziow
gegen die Verfolgung der Jnden und Nichtruſſen

L Paris 27 November 8 Uhr 28 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die hieſige Nuntiatur
theilt mit daß demnächſt eine päpſtliche Encyklica über die
ſoziale Frage erſcheinen werde Zu ihrer Vorbereitung habe
der Papſt ſich mit den gelehrteſten Rathgebern umgeben darunter

Mſgr Sepiacci und Kardinal Capecelatro Die Enchklica werde
wahrſcheinlich um Weihnachten veröffentlicht werden Der
Miniſterrath hat beſchloſſen bei der engliſchen Regierung
die Arslieferung Padlewskys zu verlangen Die Anweſenheit
Padlewskys in London ſcheint ſicher zu ſein

L Paris 27 November 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Miniſter
Ribot ſpeiſt heute bei dem engliſchen Botſchafter Aus Anlaß
des Todes des Königs von Holland iſt der für heute angeſagte
Empfang im Elyſée verſchoben worden

Billroth contra Koch
Wien 26 November Profeſſor von Billroth er

klärte von dem Kochſchen Mittel erwarte er keine Hei
lung ſondern Stillſtand des tuberkuloſen Prozeſſes
Eine jahrelange Beobachtung ſei noch nöthig ehe die
Sache ſpruchreif ſei

2000 Typhus Kranke
Fünfkirchen 26 November Von den hieſigen Aerzten

iſt das Auftreten einer Typhus Epidemie konſtatirt Die
Zahl der Erkrankten in der inneren Stadt wird auf mehr als
2000 beziffert von der Epidemie ſind namentlich die die Schulen
Beſuchenden heimgeſucht Es iſt eine bakteriologiſche Unterſuchung
des Waſſers angeordnet

Antimvnarchiſtiſche Kundgebung
Brüſſel 26 November Auf dem Jahresbanket der

Bürgergarde einer großen Vorſtadt Brüſſels wurde der Trink
ſpruch des Oberſten auf den König von Belgien und
den Souverain des Kongoſtaates mit Ziſchen und Gehenl
beantwortet Dieſer Vorfall der die unter den Auhängern
des Milizſyſtems herrſchende republikaniſche Geſinnung deutlich
enthüllte rief an höchſter Stelle peinliche Empfindungen hervor

Agram 26 November Heute morgen 51 Uhr wurde
hier ein ſchwaches Erdbeben verſpürt

Liſſabon 26 November Die Reiſe Navarros nach
London bezweckt die laufende Rechnung des Staatsſchatzes mit
den Barings abzuſchließen und einem andern Bankhauſe zu über
tragenw Rio de Janeiro 26 November Die Regierung ernannte

eine Kommiſſion die ſich zum Studium der Kochſchen Eut
deckung nach Europa begeben ſoll

Hochwaſſer
Die Gefahr ſcheint nunmehr faſt überall beſeitigt zu ſein da

von allen Seiten ein Sinken des Waſſers ſignaliſirt wird Der
ſtarke Froſt iſt gerade zur rechten Zeit gekommen ninm unabſeh
bares Unglück zu verhüten Es liegen folgende hervorragende
Nachrichten vor

Weißenfels 26 November Jn der vergangenen Nacht
iſt das Waſſer ſehr ſtark geſtiegen ſo daß die Sturmglocke er
tönte Ju den Gehöften und auf den Straßen fahren Kähne mit
denen die Leute und die Sachen gerettet werden Mehrere Häuſer
ſind eingeſtürzt Das angrenzende Saalthal iſt ein See Die
Schulen ſind geſchloſſen

Naumburg 26 November Bei dem Dorfe Schellſitz iſt
der Damm der UÜnſtrutbahn gebrochen Jn Köſen ſind zwei
Kompagnien Pioniere eingetroffen um an Stelle der eingeſtürzten
Saalbrücke eine Poutonbrücke zu bauen

Dürrenberg 26 November Beim Oſtrau Wölkaner Damm
erfolgten zwei Durchbrüche bei Fährendorf ein Dammbruch
Jn Veſta ſind ſieben Häuſer eingeſtürzt Das Waſſer fällt

Jenga 26 November Die Hochwaſſersnoth iſt hier
groß Ein Ehepaar wurde durch den Einſturz des Hauſes ge
tödtet Jm Vorort Wernigerjena gab es 9 Todte es ſind dort
und in Naſchhauſen 25 Häuſer eingeſtürzt

Dresden 26 November Die Elbe iſt im Laufe der Nacht
rapid gewachſen Das Waſſer der Elbe ſteht in Leitmeritz
3,85 hier 3 Meter hoch Die Ufer ſind überfluthet Die Schiff
fahrt iſt eingeſtellt Die nach der letzten Hochfluth an der Anguſtus
brücke angebrachten Gerüſte wurden vom Waſſer fortgeriſſen Vom
Oberlaufe wird weiteres Steigen gemeldet

Kiel 26 November Der Waſſerſtand an der ganzen
Schleswig Holſteiniſchen Oſtküſte beträgt 7 bis 9 Fuß über Null
Ueber Schäden liegen Berichte vor aus Neuſtadt Eckernförde
Kappeln Schleswig Fleusburg Sonderburg Apenrade und
Hadersleben Bei Stein an der Kieler Föhrde erfolgte ein
Dammbruch wobei ein Menſchenleben verloren ging Schiffe
ſind mehrfach geſunken Seit geſtern Abend iſt das Waſſer
auf 66 Zoll gefallen Bei ſcharfem Oſtwinde iſt ernentes Steigen
des Waſſers nicht ausgeſchloſſen

Münſter i Weſef 26 November Die Betriebsſtörung
im Betriebe der Dortmund Enſcheder Eiſenbahn wird vorausſicht
lich acht Tage danern Das Waſſer ſinkt allenthalben

Köln 26 November Die Hochwaſſer Gefahr ſcheint
vorüber zu ſein weil die Nebenflüſſe fallen Die Nachrichten
vom Oberrhein lanten beruhigend

München 26 November Jn Folge von Hochwaſſer
werden Bahnunterbrechungen auf den Strecken Zapfendorf
Lichtenfels Hof Marxgrün und Paſſan Freyung gemeldet Hier
hat ſich der Sturmwind gelegt und es iſt ſtarker Schneefall
eingetreten

Rotterdam 26 November Jn den öſtlichen Provinzen
hat das Hochwaſſer großen Schaden angerichtet Zahlreiche
Häuſer und Fabriken ſind vom Waſſer überfluthet worden Deiche
und Brücken wurden weggeriſſen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Eine Neuerung bezüglich der Briquettesfabrikation hat der Halleſche

Verein für Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation
G Eiſengräber in jüngſter Zeit erfunden Wie von Sachver
ſtändigen und höheren Autoren bekundet wird ſoll die Erfinduug
welche geſetzlich geſchützt iſt eine vorzügliche ſein indem der Briquettes
bei ſeiner Herſtellnng in der Mitte mit einem Loch verſehen wird
welches den Zweck hat daß der Briquettes ſchnell von innen anbrennt
und das läſtige Zerſchlagen beſeitigt Für Küchen ſowie für Stuben
feuerung jedenfalls das beſte Brennmaterial

WMarkktbericht
Donnertag den 29 November

Eier pro Mandel 1,20 1,30 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20

wer h
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Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,380
Mohrrüben pro Mandel 0,20 2
Kohlrabi pro Mandel 0,75 0,85
Rothkohl pro Stück 0,10 0,16
Blumenkohl pro Stüch 0,40 0,60
Zwiebeln pro 5 Liter 9,30 0,35
Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,70
Sauerkraut pro Pfund 06Schnittbohnen pro Pfund 0,15
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,30
Getrocknete Pflaumen pro Pfund 0,30
Getrocknete Birnen pro Pfund 0,30 0,35
Aepfel pro Mandel 040 0,50
Walnüſſe pro Schock 90,20 0,30
Haſen pro Stück 2,75 8,00Faſanen pro Stück 9,50 4,50
Wilde Kaninchen pro Stück 1,00 1,10
Gänſe pro Stück e e 5,50 9,00 e
Enten pro Stüd 3,900 3,76
Hähnchen pro Stück 0,75 1,20
Tauben pro Paar 0,80 1,00Der Markt war außer dem Angeführten noch mit Rehen und

Fiſchen beſetzt

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 27 November 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen 177 188 Mk Rauhweizen 174 181 Mk Roggen

178 187 Mk Gerſte Brau 176 183 Mk feinſte 184 192 Mk
Futter 150 170 Mk Hafer 146 150 Mk Mais amer 140 142
Mk Donanmais 139 145 Mk Raps Mk Rübſen Mk
Erbſen Viktoria 215 225 Mk Kümmel 37 38 Mk Stärke
Halleſche prima Weizen 43,00 44,00 Mk Maisſtärke incl Sack für
100 Kilo brutto 31 32 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 20 21 Mk Lupinen ohne An

gebot Kleeſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 48 52 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 14,00 15,00Roggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,00 9,00 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00
bis 31,00 Rüböl Mk Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/300
18,00 Spiritus p 10,000 L o anziehend Kartoffel mit 50 Mk
Verbrauchsabgabe 61,50 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 42,00 Mk

Berliner Börſe
Donnerstag 27 November

Anfangskourſe

Credit 164,25 Bochum Guß 154,25Franzoſen 108,20 Hibernia 776,60Lombarden 5659,80 Marienburg Mlawka 654,70
Disconto Commandit 207,40 Oſtpreuß Südbahn 88,70
Darmſtädter Bank 153,50 Dur Bodenbach 2385,10
Dresdner Bank 151,75 Elbethal 39210Handels Geſellſchaft 154,75 Gotthardtbahn 168,60
Nationalbauk f D 125,80 Warſchau Wien 226,25
Jnternationale Bank 105,25 Nordd Lloyd 148
Dortmunder Union 85,60 49 Ungarn 39,50
Laurahütten 137,25 Ruſſiſche Noten 236,60

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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Ein jeder Käufer erhält als Gratiszugabe e

S einen eleganten Abreißkalender von 1891
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Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl

Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren
Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oſwald Geiſtſtr 36
N O Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog ,Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6
F A Pauz Gr Ulrichſtraße 10
Georg Uber Schlüter Nachfl Große

Steinſtraße 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Carl Koceh s berühmter Nähr
n giebt den Kindern geſundes Blut

tarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koch Herreuſtrafte l

u in den bekannten Verkaufſtellen

Täglich friſche Pfannkuchen und
Kartoffelkringel mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Karroffelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napf
kuchen Melange u Kaiſerzwieback empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Stottern
wird naturgemäß beſeitigt Garant amtl
beſtät R P Scheer aus Berlin Hier
Thalamtſtr 9 1 Tr Sprechſt von
11 12 u 7 Proſpekte gratis

Beginn eines neuen Curſus

Christbaum Conkect
als Figuren Thiere Sterne Kränze Bil
der Buchſtaben 2c reichh gemiſcht eine
Kiſte enthält ca 440 Stück verſende geg
Ter M 2,80 Nachnahme
Bei Abnahme v 3 Kiſtchen je ein prachtv
Weihnachts Präſent grat enth Wieder
verk ſehr empfohlen Friedrich Fiſcher
Dresden Königsbrückerſtr 80b

Frauenschönheit
iſt eine Zierde welche man nur erhält durch
den Gebrauch d Lilienmilchſeife von der
Parfümerie UVnion Berlin Bewährtes
Mittel geg Sommerſproſſen c à St 50 Pf
zu haben bei Qunirin Moſer Leipziger
ſtraße 44 Lina Sauerbier Geiſtſtr 57

Marke Mignon

Zu Weihnachtsgeſchenken
paſſend ewpfehle als Gelegenheitskauf einen

Poſten Wollwaaren
als SNormalhemden Barchent

hemden UVnterjacken UVnterhosen Jagä
M westen Sshawls Tücher Schürzen Capotten

Tricotagen Tricottaillien u Corsets
L Sämmtliche Artikel
habe aus einer bedeutenden Fabrik welche ihren Betrieb eingeſtellt
hat gekauft mache das geehrte Publikum auf dieſen ſelteuen vor

theilhaſten Gelegenheitskauf aufmerkſam eAußer dieſen ſchon an und für ſich billigen Preiſen gewähre
J in Anbetracht meiner billigen Ladenmiethe noch 5 h extra bei

4 W
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E Zum bevorstehenden Winter
e ne u emvfehle meine echtk chineſiſche Thee s

direkt bezogen

Vanille diverſe Cacaos
und Chocoladen

ſowie mein ausgewähltes Lager von

Arrao Cognac Rum
Flora Drogerie

H Quaritſch vorm A Hoene

Berliner Mettwurst
a Pfd 70 Pf

Breslaner Bratwurst
mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf
BSayr Sülze à Pfund 60 Pf

VWestph Servelatwurst
Grobſchnitt à Pfund 1,20 Mk bei Ab

nahme von 5 Pfd à 1,10 Mk
T iW Nietsch Saletgrent

Phönix Kohlenanzünder
jede Anwendung von Holz überflüſſig

machend liefert 1000 Stück für 5 Mk
die Fabrik von

W Gessner Halle a
Mansfelder raße 22

Wiederverk und Agenten geſucht

c e

e re ehe

zur Abhaltung von Auctionen beſtens

Wegen vorgerückter Saison
verkaufen wir unsere sehr reichhaltig sortirten Läger

amenekinderGonfection
ebenso

Kleiderstoffein hundertfacher Auswahl vom allereinfachsten bis hochfeinsten Genre

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
Auf jeclem einzelnen Stück ist der frühere und

jetzige Verkaufspreis deutlich mit Ziffern vermerkt e
Leinen und BRaumwollenwanaren Weiss u bunt

Gardinen Teppiche Läuferzeuge Tischédecken
BRettdecken Reise Schlaf u Pferdedeceken

Flanell Warp Barchent
fertige Barchenthemden Rarchentbetttücher
Vnterröcke Triceottaillen Corsets Schürzen

Tricotagen Schirme ete
in grosser Auswahl und anerkannt guten Qualitäten am Lager

Sämmtliche Preise sehr billig aber fest
Umtausch bereitwilligst auch nach Weihnachten

brummer Benjamin
23 6r Ulrichstrasse 23 Parterre und Etags

Specielle Preisangaben unterlassen wir weil sich die Billigkeit
der Waaren doch nur bei gleichzeitiger Besichtigung derselben ergiebt

Herm Liehl

Grofzartiges Lager in
Vnren in Gold für Herren v 50 1600 M
Vhren in Sülber für Herren v 18 100 M
Vnren in Nickel für Herren v 20 M
Vnren in Gold für Damen v 80 300 M
Vnhren in Silber für Damen v 20 40 M
Vnren in Nickel für Damen v 16 20 M
Vhnren für feine Zimmer v 60 400 M
Vhren für Wohnzimmer v 10 100 M
Vnren für Schlafzimmer v 50 M
Vhren mit Wecker v 3 M an
Garantie für guten Gang

Reparaturen gut und b

Zur Beachkung
Unterzeichneter hält ſich einem geehrten Publikum bei billigſter Berechnung

Max Söffner Anuetionator

X e r
sV vorz Geschmack

r

e

mee ehe

Drogerie Aaiser

55

alrmgard
4,25

Inhaber J r z pothneker Rapskuchen

Corsetts e PalmkuchenFamilien Seife Palmkuchenmehl
verkaufe unter Garantie besonders guten Sitzeshnsnelda Brunbüg Isolde von der Parfümerie Union Berlin I Palmkernschrot

iſt äußerſt mild und ihres angenehmen175 2,2 8,85 Parfüms wegen ſehr zu ewpfehlen Preis Loc oskuohen
alpbigenia Mieado pro Packet 6 Stüch 60 Pf zu haben bei J Reinkuchen

d,50 5,50 Quirin Moser Leipzigerſtr 44 E BaumwollsaatkuchenmehlFür Corset Iphigenia und Micado deren Einlagen patentirt Lina Sauerbier Geiſtſtr 57 Erdnusskuchenmehl
and unzerbrechliech leisten wir event Schadenersatz Von beute ab täglich abzugeben Lager 5

Ph Liehenthal c Go
Halle a S

Untere Leipzigerstr 103 im Neubau

J Vanille villigst J lLandwirthschaftliche Futtermittel

Mein Lager von

bier Weißbier Weizenbier von vor
züglicher Güte in Flaſchen und Gebinden
liefert frei ins Haus

Brauerei Hettmar Poppe
Harz 48

EFine Drehrolle zum Gebrauch
Gr Wallſtr 9Empfehle mich zum täglichen Verſand

grosser frischer Seedorsche
S 2Wiemar a d Oſtſee

Ernst

Uhrmacher
Neue Promenaile 14

a d Leipzigerſtr

illig

empfohlen Einzelne Gegenſtände werden
zu jeder Zeit in meinem Auctions Lokal Kl Klausſtr 14 entgegen genommen

Achtungsvoll

hotagraphir
M Kästner
fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

17 Redaiiſen u Earen Diplome

Wir empfehlen unser vorzäug liches

de
h

wir 80

Gesellschart furVabrikation diätetis cher
Produkte Ed Loefund Co

in Stuttgart
Ale

9 IEine reizencle
Unterhaltung für Damen iſt das Selbſt
verfertigen naturgetreuer Blumen aus
Seidenpapier Anleitung und Material
wird billigſt berechnet

Laurentiusſtraße 17 1 Tr

r
Paſſendes

Weihnachtsgeſchenk
Brockhaus

u Meyers Couv Lexicon
in

monatl Ratenzahlungen
Offerten W G 1 befördert die

Exped d Bl
008800990000090890090069

Junge Frau
perf Köchin übern Diners und
Sonpers Forſterſtr 28 III r

Daſ wird Wäſche zum Plätten
angenommen

ehe
t

Liebig s Futterfleischmehl
Reisfuttermehl
Reiner Roggen und
Weizenkleie
Hafer

Mais tViehsalz und
Viehsalzlecksteinen

W

sowie Prima Torfstren in einzelnen Ballen und Waggons balte den
Herren Landwirthen bei Bedarf zu den billigsten Preisen bestens empfohlen

Voigt
Se e 9

Comptoir und Lager Domplatz 9
Fernsprech Anschluss Nr 445

d

V

Aut

e

in F
e

ferier
ſehen
hatte

um b
Welt

C

fach hy

C

füh

Hän

mit

M

gro
Au
ſchi

St
Hir

ein

wo

hat
ſte

ſich

Kä
ger

vo
wä
W

ve

hi

d


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


